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Methodik
Das siebenköpfige Projektteam der OST analysierte
in aufeinander aufbauenden Phasen die bestehende
Kostenstruktur der Hafner AG. Grundlage bildeten
eine strukturierte Dokumentenanalyse des bisheri-
gen Betriebsabrechnungsbogens sowie interne SAP-
Kostendaten. Ergänzend führte das Team Fachge-
spräche mit internen Schlüsselpersonen aus
Geschäftsführung, Montage und Administration so-
wie Experteninterviews mit externen Treuhändern
und Unternehmensberatern. Die gewonnenen
Erkenntnisse flossen direkt in die Entwicklung eines
neuen Excel-basierten BAB-Tools ein, das gemeinsam
mit der Kundschaft in einem Workshop erprobt und
verfeinert wurde.

Ergebnisse
Die Hafner AG verfügt erstmals über einen vollstän-
dig auf sie zugeschnittenen Betriebsabrechnungs-
bogen. Das neue Excel-Tool erfasst alle Kosten struk-
turiert nach Kostenarten, verteilt die Gemeinkosten
transparent über vier Kostenstellen und weist die
Ergebnisse getrennt für die beiden Leistungsbereiche
Service und Montage aus. Daraus leiten sich direkt
anwendbare Zuschlagssätze ab. Der intern ermittelte
Stundensatz basiert erstmals ausschliesslich auf
direkt verrechenbaren Personalkosten und verhindert
so Doppelverrechnungen. Ergänzend erstellte das
Team ein strukturiertes Benutzerhandbuch, Schritt-
für-Schritt-Erklärvideos sowie eine KI-Anwendung,
die offene Fragen per Chatbot direkt beantwortet.
Damit kann die Hafner AG den BAB künftig selbstän-
dig pflegen, jährlich aktualisieren und bei Bedarf
weiterentwickeln. Das Unternehmen verfügt so nicht
nur über eine transparente Kostenrechnung, sondern
über ein aktives Führungsinstrument für fundierte
Preisentscheidungen und eine gezielte Wirtschaft-
lichkeitskontrolle.
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Strukturen schaffen: Der Weg zur
transparenten Projektkalkulation

Was kostet ein Projekt wirklich? Wer das
weiss, führt sein Unternehmen sicher. Mit
zunehmend komplexen Mehrphasenprojek-
ten stiess die bestehende Kalkulationslogik
der Hafner AG an ihre Grenzen. Das OST-
Projektteam entwickelte die Kalkulation
grundlegend weiter und übergab ein sofort
einsatzbereites Führungsinstrument.

HafnerAG,Amriswil
Die Hafner AG mit Sitz in Amriswil TG ist seit 1980
in der Hebetechnik tätig. Das Schweizer KMU ins-
talliert und wartet mit rund 25 Mitarbeitenden
hochwertige Lösungen für Lastwagen, Autos,
Warenlifte und barrierefreie Zugänge. Im Rahmen
ihres Life Cycle Managements begleitet die Hafner
AG ihre Kundschaft von der Inbetriebnahme einer
Anlage bis zur Ersatzbeschaffung.

Mit dem neuen Betriebsabrechnungsbogen verfügen
wir heute über eine deutlich bessere Übersicht unserer
Kostenstrukturen und über Zuschlagssätze, die unsere
aktuelle Geschäftssituation realistisch widerspie-
geln. Die Zusammenarbeit war offen und zielorien-
tiert. Das Team hat unsere Prozesse analysiert und
praxisnahe Lösungen erarbeitet, die wir direkt an-
wenden können. Die Projektarbeit war für uns eine
wertvolle und lehrreiche Erfahrung.

Die H.P. Hafner AG, ein KMU im Montage- und Pro-
jektgeschäft, nutzte über Jahre eine Kalkulationslo-
gik, die Kostenstrukturen und Projektkomplexität un-
zureichend berücksichtigte. Auf Basis einer Ist-
Analyse entwickelte die Projektgruppe eine neue
Kalkulationssystematik mit massgeschneidertem
Betriebsabrechnungsbogen. Das Ergebnis ist eine
belastbare Grundlage für Kalkulation, Projektsteue-
rung undWettbewerbsfähigkeit.
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